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zwei Prinzipien liegen im Kampf  um die Welt:
die Macht und das Recht

Thomas Mann, Der Zauberberg, IV 9
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Vorwort

Hinrich Rüpings
statt. Zusammen mit den dort gehaltenen Vorträgen sind in der vorliegenden Fest-
schrift zum Zeichen der wissenschaftlichen Wertschätzung für und persönlichen 
Verbundenheit mit dem Jubilar Beiträge seiner Freunde, Kollegen und Schüler
gesammelt.

Will man das bisherige wissenschaftliche Wirken Hinrich Rüpings knapp umrei-
ßen (über das auch die am Ende dieses Bandes befindliche Bibliografie informiert), 
sind als Arbeitsschwerpunkte die Strafrechtsgeschichte, hier insbesondere die Epo-
chen der (Früh-)Aufklärung und des Nationalsozialismus zu nennen, im geltenden 
Recht vor allem das Strafprozessrecht und das Steuerstrafrecht. Als wissenschaft-

schichtlichen Perspektive, nach der Hinrich Rüping Hans Welzel und 
Hans-Ludwig Schreiber -

indem neben der Forschungsarbeit integrative Bestandteile des wissenschaftlichen 

Indem die Beiträge des vorliegenden Bandes im Spektrum des geltenden Rechts 
neben strafrechtlichen Fragestellungen auch das Strafverständnis des Privat- und 
öffentlichen Rechts thematisieren, geschichtlich vom alttestamentlichen und mittel-
alterlichen Strafbegriff  über spätmittelalterliches, barockes, früh- und neuzeitliches 
Strafverständnis reichen, spiegeln sie Arbeitsschwerpunkte, vor allem aber die auf  
disziplinäre Grenzüberschreitung zielende wissenschaftliche Ausrichtung des Jubi-
lars wider.

Es sei schließlich der redaktionelle Hinweis gestattet, dass eine formale Anpas-
sung der Beiträge aneinander, nicht zuletzt aufgrund der in den verschiedenen (Teil-)
Disziplinen etablierten Unterschiedlichkeiten, und weil der Übergang zu inhaltlichen 
Akzentuierungen fließend ist, nicht in allen Konsequenzen angestrebt wurde. Zu 
danken für ebenso professionelle wie zuvorkommende Betreuung habe ich Frau 
Assessorin Antonia Hoffmann vom Herbert Utz Verlag.
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